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Bgm. Franz Stefan Karlinger (SPÖ)
Referent für Personal-, Rechts- und Stadtmarke-
tingangelegenheiten sowie Kulturangelegenhei-
ten.
Mo.-Fr. von 8-11 Uhr und nach tel. Vereinba-
rung - Bürgermeisterzimmer

STR Ing. Manfred Voglsam (ÖVP)
Referent für Bauangelegenheiten und Verkehrs-
infrastruktur, Wasser- u. Kanalangelegenheiten.
Jeden 2. Donnerstag im Monat von 18-19 Uhr - 
Besprechungszimmer sowie nach tel. Verein-
barung, 0664/2149637

Vzbgm. Klaus Kamptner (SPÖ)
Referent für Finanzangelegenheiten, kommunale 
Einrichtungen und gemeindeeigene Liegenschaf-
ten und Objekte.
Jeden 1. Donnerstag im Monat von 16-18 Uhr - 
Bürgermeisterzimmer

STR Rudolf Hofmann (ÖVP)
Referent für Wirtschaftsangelegenheiten und 
Land- und Forstwirtschaft.
Jeden 3. Donnerstag im Monat von 17-18 Uhr - 
Besprechungszimmer sowie nach tel. Verein-
barung, 0676/5460836

Vzbgm. Harald Weingartner (ÖVP)
Referent für örtliche Raumplanung und Touris-
mus.
Jeden 3. Donnerstag im Monat von 17-18 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung  
Besprechungszimmer, 0664/3435980

STRin Daphne Brenner (FPÖ)
Referentin für Bildung und Kinderbetreuungs-
angelegenheiten.
Jederzeit nach tel. Vereinbarung, 
0664/4846897

STRin Marieluise Metlagel (SPÖ)
Referentin für Sozial- und Gesundheitswesen so-
wie für Familien-, Senioren- und Integrationsan-
gelegenheiten.
Jeden 1. Donnerstag im Monat von 16-18 Uhr - 
Bürgermeisterzimmer, 0699/11402353

STR Mag. Wolfgang Heinisch (GRÜNE)
Referent für Mobilität, Umweltschutz, Energie, 
Naturschutz und Naherholungsflächen.
Jederzeit nach tel. Vereinbarung, 
0664/8298652, enns@gruene.at

STR Klaus Haidinger (SPÖ)
Referent für Kinder-, Jugend- und 
Sportangelegenheiten.
Jeden 1. Donnerstag im Monat von 16-18 Uhr - 
Bürgermeisterzimmer

GR Christian Deleja-Hotko (SPÖ)
Fraktionsobmann der SPÖ
Jeden 1. Donnerstag im Monat von 16-18 Uhr - 
Bürgermeisterzimmer

GR Norbert Aichberger (ÖVP)
Fraktionsobmann der ÖVP
Jeden 2. Donnerstag im Monat von 18-19 Uhr - 
Besprechungszimmer sowie nach tel. Verein-
barung, 0676/3551414

GR DI Christian Dirnberger (FPÖ)
Fraktionsobmann der FPÖ
Jederzeit nach tel. Vereinbarung, 
0650/3298675 sowie per E-Mail 
christian.dirnberger@fpoe-enns.at oder 
christian.dirnberger@abf.co.at

GRin Dr. Michaela Heinisch (Grüne)
Fraktionsobfrau der Grünen
Jederzeit nach tel. Vereinbarung, 
0676/898400777

Weitere Termine
Bundesrat Gottfried Kneifel, 
nach tel. Vereinbarung, 0664/4432858, 

Kostenlose Rechtsberatung der Ennser Anwälte
Stadtamt, 1. Stock, 9-11 Uhr
Nächste Termine: 10.09; 08.10.2011

Wohnungssprechtag Jeden 1. Donnerstag im Monat von 
16-18 Uhr. Termine: 01.09; 06.10.2011

Selbsthilfegruppe für Alkoholkranke
Dr. Karl Renner Str. 31 (Altes Bürgerspital)
Beratung: jeden Do. 14-18 Uhr. Gruppe: 19 Uhr, Termine: 14.07; 28.07; 
22.09; 13.10; 27.10.2011
Infos: Ingrid Schrattenecker, 0664/60072-14227
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Liebe Ennserinnen, liebe Ennser!

Vieles hat sich schon wieder getan in den ersten sechs Monaten dieses 
Jahres. Enns wird qualitätszertifizierte Gesunde Gemeinde und Mitglied 
im Bodenbündnis. Neue Kinderbetreuungsplätze wurden geschaffen, 
die Volksschulen werden auf einen Sprengel zusammengelegt, die Ver-
pflegung unserer Kindergarten- und Hortkinder wird künftig über die Fir-
ma Caseli erfolgen, die mit ihrem Angebot an regionalen Produkten und 
einem ausgewogenen Speiseplan überzeugen konnte. Auch im Bereich Straße und Verkehr 
gab es viele Neuerungen. Zusätzliche Parkplätze stehen in Kürze am Brauereiareal wieder zur 
Verfügung, die Bauarbeiten zur Errichtung der Spange Perndorfer sind abgeschlossen und im 
Bereich Samesleitner Straße wird eine neue 30 km/h Zonenbeschränkung erlassen. Neben all 
diesen Projekten beschäftigt uns im heurigen Jahr eines ganz besonders: Die Planungen für 

2012 – DAS JUBILäUMSJAHR DER STADT ENNS
Am 22. April 1212 – genau vor 799 Jahren – wurde Enns von Herzog Leopold VI die Stadt-
rechtsurkunde verliehen. Am 22. April 2012 beginnt die Stadt Enns die „älteste, im Original 
erhaltene Stadtrechtsurkunde“ zu feiern. Das Jubiläum soll eine Feier für die Ennserinnen und 
Ennser sein. Die Ennser Vereine und kulturtreibenden Institutionen arbeiten schon länger als 
ein Jahr an den Vorbereitungen. Dies spiegelt sich in den verschiedenen Projekten und Veran-
staltungen wider, die Enns als lebenswerte und lebendige Stadt zeigen. 
Die website www.enns800.at informiert Sie über alle Highlights und aktuelle Neuigkeiten.

EINKAUFSSTADT ENNS
Kennen Sie schon die neue EnnsCard? Seit 25. Juni können Sie in zahlreichen Ennser Betrie-
ben Bonuspunkte sammeln. Das Guthaben kann dann in den „EnnsCard“ Geschäften beim 
Einkauf eingelöst werden. Die EnnsCard ist in allen Partnerbetrieben und in der Bürgerservice-
stelle des Ennser Stadtamts erhältlich.

SoMMERzEIT -  FERIENzEIT
Der Sommer ist da und somit auch die Zeit für wohlverdienten Urlaub und für Ferien. Allen Kin-
dern möchte ich das Ennser Ferienspiel ans Herz legen, das heuer wieder jede Menge coole 
Aktivitäten für heiße Tage bietet. 53 spannende Angebote warten darauf entdeckt zu werden. 
Ich wünsche Ihnen allen einen schönen, erholsamen Sommer und den Kindern abenteuerliche 
Ferien!

DER BÜRGERMEISTER INFoRMIERT

Franz Stefan Karlinger
Bürgermeister
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TAG DER oFFENEN TÜR 

Superstimmung am Tag der offenen Tür
Bürgermeister Franz Stefan Karlinger lud am Samstag, den 
25. Juni 2011, alle Ennserinnen und Ennser zum Tag der of-
fenen Tür am Hauptplatz und im Stadtamt Enns. 

Gespannt lauschten die zahlreichen Besucher als Jacky 
Hanzhanz, der als Moderator durch den Tag führte, erzählte, 
was es in Enns alles Neues gibt. Vereine hatten die Möglichkeit, 
sich auf der Bühne zu präsentieren, man konnte erfahren, was 

für das große Jubiläumsjahr 2012 geplant ist, Infotafeln gaben 
Einblicke in aktuelle Großprojekte, die Infostände der „Gesun-
den Gemeinde“, Fairtrade, Schulen u. v. a. m. informierten über 
laufende Aktivitäten.

Die Kids ließen sich schminken, spielten Minigolf, tobten auf 
der Hüpfburg und erkundeten die Bewegungsbaustelle des 
Bunten Kreises.
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Für abwechslungsreiches Bühnenprogramm sorgten die Ennser 
Stadtkapelle, das Akkordeon- und Saxophonensemble, WIFF 
Enzenhofer mit Auszügen aus der Ennshymne, der Singverein 
Enns 1919, die Linedancer Joe’s Boots sowie das Jugendthe-
ater Sellawie. 

Das Rote Kreuz bot eine eindrucksvolle Schauübung, und der 
Feuerwehrkran beförderte schwindelfreie Gäste in luftige Hö-
hen. 
Auch Geschichte und Kultur kamen nicht zu kurz. Bei geführten 
Radtouren, Blicken in die Innenhöfe der Bürgerhäuser oder ei-

nem Aufstieg auf den Stadtturm zum neu renovierten Zahnrad-
zimmer erfuhr man allerhand nicht Alltägliches.
Besonderes Interesse weckte die neue Ennscard, die an die-
sem Tag zum ersten Mal beantragt werden konnte und das zur 
Feier des Tages – kostenlos.

Zur Stärkung waren alle Gäste zu Gratiswürstel und Getränk 
im Innenhof des Stadtamtes eingeladen. Die Gelegenheit für 
einen persönlichen Gedankenaustausch mit Bürgermeister 
Franz Stefan Karlinger nutzten viele. Für gute Laune mit zünfti-
ger Volksmusik sorgten die Jodlervagabunden.
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NEWS

In der letzten Gemeinderatssitzung vom 7. 
Juli 2011 wurde einstimmig beschlossen, ab 
dem kommenden Kindergartenjahr 2011/12 
die Firma Caseli GmbH in Linz zu beauftra-
gen, die Mittagsverpflegung für alle Kinder-
gärten und Horte in Enns zuzubereiten und zu 
liefern.

Eine ausgewogene und bedarfsgerechte Ernäh-
rung ist ausschlaggebend für Entwicklung, Ge-
sundheit und Leistungsfähigkeit der Kinder. Mit 
der richtigen Ernährung kann bereits im Kindes-
alter Krankheiten vorgebeugt werden, unter de-
nen viele Erwachsene leiden. Die Stadtgemein-
de Enns ist sehr darum bemüht, den Ennser Kindern eine ent-

sprechende Verpflegung bieten zu können. 
Das Angebot der Firma Caseli überzeugte:
regionale Produkte (Obst und Gemüse), ein 
breites Angebot an frischen Salaten, „weiße 
Linie“ (ausschl. Bio-Milchprodukte), keine Le-
bensmittelzusatzstoffe oder Geschmacksver-
stärker, ein ausgewogener, abwechslungsrei-
cher Speiseplan (pro Woche je 1x süß, vegeta-
risch, Fleisch, Fisch, Wahlmenü), Fleisch und 
Wurstprodukte, die in Linz von der Firma selbst  
hergestellt werden. 
Das Unternehmen Caseli verfügt über die not-
wendigen Kapazitäten, erfüllt alle Qualitätsan-
sprüche und verfügt über eine eigene Lieferfir-

ma, die das Essen täglich nach Enns transportieren kann.

Gesundes Essen für unsere Kinder

Neue Verpflegung für Kindergarten und Hort

Für die volksschulpflichtigen Kinder der Stadtgemeinde Enns 
existieren zwei Volksschulen, die beide in einem objekt am 
Kirchenplatz eingerichtet sind. 

Da momentan die Kinderanzahl im Volksschulsprengel 2 meis-
tens größer war als die im Sprengel 1, werden immer wieder 
Kinder einvernehmlich unter Berücksichtigung der Elternwün-
sche „umgeschult“. Nachteile entstehen für die Kinder dadurch 
keine, zumal sich ja beide Volksschulen an einem Standort be-
finden.

Um die Vorgangsweise für beide Seiten zu vereinfachen, wurde 
in der letzten Gemeinderatssitzung vom 7. Juli 2011 einstim-
mig beschlossen, einen Antrag an die zuständige Bezirksver-
waltungsbehörde um Sprengeländerung bzw. -zusammenle-
gung zu stellen.

Spätestens ab dem Schuljahr 2012/13 soll nur noch ein Volks-
schulsprengel für das gesamte Gemeindegebiet der Stadtge-
meinde Enns gelten.

Künftig ein Sprengel in der Volksschule

NäCHSTE GEMEINDERATSSITzUNG
am Donnerstag, 29. September 2011, 18.00 Uhr. 

Bürgerfragestunde von 17.00 – 17.30 Uhr: Anmeldung bis spätestens eine Woche vor der 
Gemeinderatssitzung im Sekretariat des Stadtamtes Enns (07223 82181 DW 113 oder 117)

Volkschule 1 & Volkschule 2
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Auch an der Stadt Enns gehen die neuen Medien nicht spur-
los vorüber. Seit dieser Woche ist die Stadtgemeinde Enns 
nun auch auf facebook vertreten.

Gerade in der heutigen Zeit hat man via facebook die Möglich-
keit verschiedene Zielgruppen zu erreichen, Veranstaltungen 
zu bewerben und mit seinen „Fans“ zu kommunizieren.
Wir freuen uns, Teil dieses neuen Mediums zu sein und hoffen 
auf zahlreiche Fans, Fotos, Kommentare und Zusprüche.

Sie möchten aktuelle Informationen und Neuigkeiten aus der 
Stadtgemeinde Enns erfahren und von einem direkten Draht 
zur Stadtgemeinde Enns profitieren?

Falls Sie bereits auf facebook vertreten sind, klicken Sie auf un-
serer Facebook-Seite mit dem Namen „Stadtgemeinde Enns“ 
auf „Gefällt mir“ (siehe unten) und werden Sie Teil unserer Fan-
gemeinde!

STADT

SEIT 1212
GENUSSVOLL  ANDERSsocial media...

Stadt Enns ist nun auch auf facebook! 
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Kostenbeteiligung Stadt Enns

Umbau Pfarrzentrum 
St. Laurenz 
Für die Gesamtsanierung des Pfarrhofs inkl. Umbaumaßnah-
men wurde in der letzten Gemeinderatssitzung vom 7. Juli 2011 
einstimmig beschlossen, eine Förderquote in der Höhe von 
18 % für sämtliche Sanierungsschritte zu gewähren. 

Der „Öllinger-Parkplatz“ steht wieder zur Verfügung. Ennse-
rinnen und Ennser sowie Gäste dürfen sich bei der Stadtein-
fahrt, Kreuzungsbereich Wienerstraße, über 30 zusätzliche 
Dauerparkplätze freuen.

Bürgermeister Franz Stefan Karlinger: „Die Verhandlungen 
mit den Eigentümern waren langwierig. Beide Seiten haben 
sich jedoch bemüht, sind aufeinander zugegangen und es ist 
uns gelungen, eine akzeptable Einigung zu finden. Somit ste-
hen erfreulicherweise ab sofort wieder 30 Stellflächen unent-
geltlich zur Verfügung. Dies bedeutet eine große Erleichterung 
für die Ennser Bevölkerung und die Betriebe in der Innenstadt. 
Außerdem wird durch das zusätzliche Parkplatzangebot die 
Verkehrssituation am Hauptplatz spürbar entlastet.“

Gute Neuigkeiten für Autofahrer und Gewerbetreibende

Öllinger-Parkplatz nun wieder zur Verfügung

In der Innenstadt ist es oft sehr schwierig, einen Parkplatz 
ohne zeitliche Beschränkungen zu finden. 

Um Besuchern, Dienstnehmern und allen Ennserinnen und 
Ennsern die Situation zu erleichtern, wurde in der letzten Ge-
meinderatssitzung vom 7. Juli einstimmig beschlossen, im Be-
reich des Dr. Marckhgott-Platzes für zehn Stellflächen die Kurz-
parkzone aufzuheben und dafür Dauerparkplätze zu schaffen.

Zehn neue Dauer-
parkplätze beim 
Dr. Marckhgott Platz

Die Bauarbeiten zur Errichtung der Spange Perndorfer sind 
nun abgeschlossen. Die Straßenausrüstung und Beschilde-
rung speziell der Gewerbegebiete werden in Kürze eingerich-
tet. Bereits bei den letzten Arbeiten wurde festgestellt, dass 
diese Straßenverbindungen von den angrenzenden Firmen 
und deren Mitarbeitern gut angenommen werden. 

Die Spange Perndorfer, im speziellen die Gemeindestraßenher-
stellung, war aufgrund der Verlegung der L1402-Kristeiner Stra-
ße erforderlich. Der Baubeginn fand im Mai 2010 statt. In Ver-
handlungen mit dem Land OÖ ist es der Stadtgemeinde Enns 
gelungen, die Gemeindestraßen im Zuge der Herstellung der 
B309-Steyrer Straße zu deren Konditionen mitmachen zu las-
sen. Darüber hinaus wurde auch die örtliche Bauleitung für die 
Straßenbauten von den Mitarbeitern des Landes OÖ übernom-
men und zur vollsten Zufriedenheit der Gemeindeverwaltung 
durchgeführt. 

Das gesamte Bauvorhaben erfordert Finanzmittel in der Höhe 
von rund € 1.000.000,-- und stellt für die zukünftige Entwick-
lung dieses Bereiches eine wichtige Maßnahme dar.

Aus verkehrstechnischer Sicht war bereits bei der Planung vor-
gesehen, diese Verbindungen für den Verkehr zu den Betrieben 
in der Fabrikstraße zu errichten und somit eine Aufteilung der 
Verkehrsströme zu erzielen.

Spange Perndorfer

Der Öllinger Parkplatz kann wieder benutzt werden
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Die Stadt Enns feiert ihr Jubiläumsjahr 

2012 steht im Zeichen der 800 Jahrfeier 
Das neu renovierte Stadtturm-Uhrwerk tickt – die Eröff-
nungsfeier 2012 rückt näher. Am 22. April 2012 feiert die 
Stadt Enns ihre älteste im original erhaltene Stadtrechtsur-
kunde - das 800-jährige Jubiläum. Die Vorbereitungen laufen 
auf Hochtouren – vieles wurde schon umgesetzt, zahlreiche 
Projekte, Veranstaltungen und Aktivitäten sind in Planung. 

Was bisher geschah: Am 6. Mai 2011 präsentierte Bgm. Franz 
Stefan Karlinger gemeinsam mit Vertretern aller politischen 
Fraktionen den Ausblick auf das Jubiläumsjahr 2012; ein Jahr 
vor der offiziellen Eröffnungsfeier wurden schon acht Leitpro-
jekte vorgestellt. Unter der wissenschaftlichen Aufsicht von Dr. 
Reinhardt Harreither, Obmann des Museumvereins Lauriacum, 

wurde das seit vielen Jahren der Öffentlichkeit nicht mehr sicht-
bar gemachte Original der Stadtrechtsurkunde präsentiert. 
Sichtlich stolz verwies Bgm. Franz Stefan Karlinger auf die gro-
ße historische Bedeutung dieses einzigartigen Dokuments.
Zu diesem Anlass wurde auch der Jubiläumswein des Weingu-
tes Schierer präsentiert. Zwei Weinreben wurden gepflanzt, da-
mit in Enns die Weinbautradition wieder auflebt. 
Als eines der wichtigsten Werbe- und Informationstools wurde 
die Website www.enns800.at vorgestellt. Sie ist ab sofort das 
aktuellste „Schaufenster“, das über die laufenden Aktivitäten  
informiert.
Die Vorarbeiten zum Jubiläumsjahr haben schon im Jahr 2008 
unter dem damaligen Kulturreferenten Klaus Kamptner begon-
nen. Bis jetzt wurden über 80 Ideen und Veranstaltungen in 
den Projektplan aufgenommen. Beim „Tag der offenen Tür“ am 
25. Juni konnte sich die Ennser Bevölkerung bei einem eige-
nen Infostand über sämtliche Aktivitäten informieren und er-
ste Werbemittel und eine Programmvorschau mit nach Hause 
nehmen. Viele Leitprojektträger sprachen in einem kurzweili-
gen Bühnentalk über ihre Aktivitäten. Erste Renovierungsmaß-

nahmen wurden schon in Angriff genommen. So konnte mit der 
großzügigen Unterstützung der Fa. Eisenbeiss, GF Ing. Gerhard 
Burgholzer, das historische Uhrwerk des Ennser Stadtturms re-
vitalisiert und für die Öffentlichkeit zugängig gemacht werden. 
Ebenso erstrahlt die Fassade des Museums Lauriacum in neu-
em Glanz.

Wie geht‘s 2011 weiter?

Zu Faschingsbeginn am 11.11. wird der Jubiläumswein getauft 
und dem Jubiläums-Prinzenpaar übergeben. Ab diesem Zeit-
punkt ist der Wein im Tourismusbüro im Museum Lauriacum 
zu erwerben.
Im Spätherbst wird die Jubiläumsmünze, mit der Darstellung 
der historisch bedeutenden Stätten von Enns auf der Vordersei-
te und des Herzog Leopold VI. auf der Rückseite, präsentiert. 
Der Auftakt des Veranstaltungsreigens zum Jubiläumsjahr wird 
zu Silvester 2011/2012 mit einer fulminanten Inszenierung 
des Ennser Stadtturmes stattfinden. 

Das Museum Lauriacum erstrahlt in neuem Glanz

Bürgermeister Karlinger, hier 
mit der Stadtrechtsurkunde

Bürgermeister Karlinger freut sich über das historische Uhrwerk. 
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Der Rasen sprießt und muss gemäht werden. Rasenmähen 
ist aber meist mit Lärm verbunden und so ist es sinnvoll, be-
stimmte „Spielregeln“ einzuhalten, um damit ärger zwischen 
Nachbarn zu vermeiden.

Elektrorasenmäher oder Rasenmäher mit Verbrennungsmoto-
ren dürfen laut Lärmschutzverordnung von Montag bis Freitag 
ab 20:00 und an Samstagen ab 13:00 Uhr nicht mehr betrie-
ben werden. An Sonn- und Feiertagen gilt das Verbot ganztä-
gig. 
Ein Verstoß gegen diese Verordnung kann mit einer Geld-
strafe bis zu 360 Euro belangt werden.

Bitte nehmen Sie Rücksicht!

Neuigkeiten rund um‘s Ennser Trinkwasser

Der Sommer ist da, Gott sei Dank! zeit für Sonne, Garten und 
Pool. Die Stadtgemeinde Enns ersucht alle Poolbesitzer ihre 
Schwimmbecken korrekt zu befüllen, bzw. zu entleeren. 

Eine Befüllung über Hydranten ist verboten. Durch die kurzfri-
stige Entnahme großer Wassermengen kommt es zu hydrau-
lischen Problemen und Druckstößen im Leitungsnetz. Außer-
dem kann die Wasserentnahme nicht erfasst und somit auch 
nicht verrechnet werden. Zuwiderhandlungen werden entspre-
chend verfolgt und zur Anzeige gebracht.
Bei der Entleerung der Schwimmbäder ersuchen wir Sie, dar-
auf zu achten, dass das Abwasser in die Kanalisation eingelei-
tet wird.
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis!

Der Sommer ist da

Achtung Poolbesitzer

Ende März 2011 konnte im Rahmen einer wasserrechtlichen 
Verhandlung auf Grundlage der laufenden Wasseruntersu-
chungen das zumischen von Ennser Wasser bewilligt wer-
den. Unter Berücksichtigung verschiedenster Sicherheits-
maßnahmen speist das Wasserwerk seit Ende April 2011 ein 
Ausmaß von 30 % in das Wasserversorgungssystem ein. 

Grundlage der wasserrechtlichen Bewilligung ist die Garantie, 
dass zu jeder Zeit die Abgabe von Trinkwasser an die Kunden  
unter Einhaltung der Grenzwerte der Trinkwasserverordnung  
gewährleistet ist. Dementsprechend sind die laufenden Unter-
suchungen in einem sehr engen Abstand vorgeschrieben. 
Im Sinne der Ennser Bürger hoffen wir zudem, dass sich die 

Verunreinigung im Grundwasser weiter bessert und bald eine 
hundertprozentige Versorgung möglich ist.

Bitte nehmen Sie Rücksicht

Rasenmähen 



11

2012 - das 800 Jahr-Jubiläum, es tickt schon in allen Enn-
ser Köpfen - im wahrsten Sinne des Wortes ist dies nun auch 
wieder am Ennser Stadtturm möglich. Auf Betreiben von Ing. 
Gerhard Burgholzer, geschäftsführender Gesellschafter der 
Fa. Eisenbeiss, dem Ennser Traditionsbetrieb, welcher im 
Jahr 2011 sein 100-jähriges Jubiläum feiert, wurde das aus 
dem Jahr 1564 stammende Uhrwerk unter Berücksichtigung 
der Auflagen des OÖ Denkmalamtes renoviert. 

Es ist das fachliche Können, das hohe Anwendungswissen in 
der Verzahnungstechnik und im Getriebebau von Eisenbeiss, 
die nun im Wahrzeichen von Enns wieder ein Rädchen ins an-
dere der renovierten Turmuhr greifen lassen. 

Bürgermeister Franz Stefan Karlinger: „Ich bin froh und dank-
bar, dass die Firma Eisenbeiss diese Revitalisierung durch-
führt. Dem Traditionsbetrieb, der in Enns große Bedeutung be-
sitzt, ist es zu verdanken, dass das Uhrwerk auch in Zukunft er-
halten bleibt und im Zuge der 800-Jahr-Feier der Bevölkerung 
zugänglich gemacht werden kann.“

Gemeinsamkeit und gemeinsame Ziele machen stark - davon 
sind Bürgermeister Franz Stefan Karlinger und Ing. Gerhard 
Burgholzer überzeugt. Zeit für die Zeit, die das alte Uhrwerk 
nun wieder ganz genau anzeigt, macht uns das Wertvollste in 
unserem Leben wieder bewusst - Zeit fürs Leben, Zeit für Enns 
- das sind die Werte der ersten città slow Österreichs.

Eisenbeiss revitalisiert die Ennser Turmuhr

Willibald Happl hat als langjäh-
riger Bürgermeister, Vizebür-
germeister und Stadtrat aber 
auch als Landtagsabgeordne-
ter, die Geschicke der Stadt 
maßgeblich beeinflusst. 

Er war die treibende Kraft bei 
vielen Projekten, die sich als 

ausgesprochen wichtig für unsere Gemeinde erwiesen haben. 
Für seine Verdienste wurden ihm der Ehrenring sowie der Kul-
turehrenpreis der Stadt Enns verliehen.

„Willibald Happl wird uns durch sein Wesen und Wirken immer 
im Gedächtnis bleiben. In Dankbarkeit für seinen beispielhaf-
ten Einsatz werden wir ihm stets ein ehrendes Andenken be-
wahren“, erklärt Bürgermeister Franz Stefan Karlinger na-
mens des Ennser Stadt- und Gemeinderates

Die Stadtgemeinde Enns trauert um 
Altbürgermeister Willibald Happl

Die Ennser Frauenärztin Dr. Carmen Minichberger hat seit 1. Juli eine neue Adresse: Dr. Carmen Minichberger, 
Kaltenbrunnergasse 20, 4470 Enns, Tel.: 0699/12020021, Mail: minichberger@frauenaerztin-enns.at

Adressänderung:

Bürgermeister Karlinger und Ing. Gerhard Burgholzer
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Apothekenruf 1455

24-Stunden Service in ganz Österreich
Seit 1. Jänner 2011 bieten die 
Apotheken in Österreich eine 
neue Servicenummer an. Un-
ter der Kurznummer 1455 er-
hält jede Anruferin/jeder Anru-
fer rasch und unbürokratisch Auskunft über die nächstgele-
gene dienstbereite Apotheke, auf Wunsch sogar mit Wegbe-
schreibung.

Der Apothekenruf 1455 ist rund 
um die Uhr, 24 Stunden, 365 
Tage lang erreichbar. Blinde und 
sehbehinderte Menschen haben 
dadurch einen neuen Zugang zu 

Arzneimittelinformationen. Sie erhalten direkt von der Apothe-
kerin/vom Apotheker über den Apothekenruf kompetente Ant-
worten auf pharmazeutische Fragen.

ALKOHOLBERATUNG LAND OÖ
ENNS

WER:  DSA Ingrid Schrattenecker, 
 Psychotherapeutin i.A.u.S.
 Tel.: 0664-60072-14227, 
 ingrid.schrattenecker@ooe.gv.at

Wo:  4470 Enns, Dr. Rennerstr. 31, 
 (Altes Bürgerspital)

WANN:  nach telefonischer 
 Terminvereinbarung
 Tel. Erreichbarkeit: 
 Mo, Di, Do, Fr von 8:00 – 12:30 

ANGEBoT:
• Information, Beratung und Betreuung für 
 Betroffene, Angehörige und Interessierte
• Begleitung bei psychosozialen und therapeutischen  
 Schritten
• Betreuung bei ambulanter Behandlung und nach   
 stationärer Therapie
• Vermittlung zu Therapie, stationären Behandlungs-  
 einrichtungen, anderen sozialen Einrichtungen,   
 Wohngemeinschaften etc. 
•  Einzel- und Familiengespräche
• moderierte Gruppen 

vertraulich – kostenlos - auf Wunsch anonym
Wenn der Umgang mit Alkohol zum Problem wird, kann ein 
Gespräch Klarheit und orientierung geben.

Für die Betreubare Wohnanlage in Enns sucht das Österrei-
chische Rote Kreuz, Bezirkstelle Linz-Land ab sofort eine/n 
Betreuer/in für eine Tätigkeit im Ausmaß von 12 Stunden 
pro Woche.
QUALIFIKATIoN:
Abgeschlossene Ausbildung zur Fachsozialbetreuer/in „A“- 
(Altenfachbetreuer/in), Diplomierte Sozialarbeiter/in, Diplo-
mierte Krankenpfleger oder Heimhelfer/in.
TäTIGKEITSPRoFIL:
Soziale Betreuung der Bewohner, insbesondere: Vermittlung 
sozialer Dienste, wie HKP, MHB, etc., Vermittlung notwen-
diger unterstützender Dienste, wie Reinigungsdienste, Fuß-
pflege etc., Förderung von sozialen Kontakten, Organisation 
bzw. Durchführung von Festen, Ausflügen, Vorträgen, Freizei-
taktivitäten, etc.
Koordinationstätigkeit zwischen Bewohnern, Gemeinde und 
Wohnungsgenossenschaft, Anlauf- und Informationsstelle 
für allgemeine Belange.
ANSTELLUNGSBEGINN: November 2011
Informationen bzw. Bewerbung : Mag. Maria Nott, Rotes 
Kreuz, Landesverband Oberösterreich, Bezirkstelle Linz-
Land, GSD Referat, Tel.: 0732/7644-271
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Seit Februar findet im Kindergarten „Ich bin ich“ ein Be-
wegungsprojekt mit dem klingenden Namen „DINoSPASS“ 
statt. Dies ist ein Projekt für Schulanfänger mit dem ziel, der 
Bewegungsarmut unserer Kinder entgegen zu wirken und 
eine gute innere und äußere Haltung zu erlangen. Die Lust 
auf Bewegung wird spielerisch gefördert und das mit allen 
Sinnen. Auch richtiges Sitzen, Bücken und Heben wird ge-
schult.

Das Projekt umfasst 9 Einheiten zu je 60 Minuten während des 
Kindergarten-Betriebes und eine Eltern-Kind-Stunde an einem 
Nachmittag. Diese Turnstunden werden von einer geschulten 
Fachkraft durchgeführt. Dinospaß wird im Rahmen der „Gesun-
den Gemeinde“ zum überwiegenden Teil vom Land OÖ finan-
ziert, und den Elternbeitrag von € 24.- pro Kind übernahm dan-
kenswerter Weise die „Gesunde Gemeinde Enns“. 

Die Kinder freuen sich jeden Freitag auf die Dinospaß-Stunde 
mit Michaela, in der sie wieder neue Bewegungserfahrungen 
sammeln können. Die Eltern-Kind-Stunde war ein voller Erfolg, 
und alle arbeiteten sehr intensiv mit. Thema dieser besonde-

ren Einheit war „Hand-Fuß“ – wobei verschiedene Stationen zu 
bewältigen waren. Es gab genaue schriftliche Anweisungen, die 
zu befolgen waren. 

Alle Schulanfänger waren mit Eifer dabei und stolz darauf, ge-
meinsam mit ihren Eltern Aufgaben zu bewältigen. Das Team 
des Kindergartens ist sich sicher, dass dieses Angebot auch im 
nächsten Jahr wieder angenommen werden wird.

Eltern-Kind-Stunde im Kindergarten „Ich bin ich“

Höhepunkt des Projektes „DINOSPASS“

Unsere zeit leidet besonders an einer emotionalen Verar-
mung, für Gefühle ist oftmals kein Platz. Während Worte zu-
erst vom Hirn verarbeitet werden, sprechen Bilder direkt das 
Herz und die Gefühle an. Was uns Menschen wirklich be-
wegt, uns handeln und entscheiden lässt, das sind vor allem 
Empfindungen, Gefühle und Bilder.

Beim Malen finden wir zu einer Tiefe, die wir mit Worten nie er-
reichen können. Malen hat eine befreiende und heilende Wir-
kung. Ziel dieses Seminars ist es, Gefühle zuzulassen und aus-
drücken zu lernen, eine Balance zu schaffen zwischen Kopf 
und Herz, um unserer Seele Raum zu geben.

Kreativität reinigt die Seele und säubert das Herz. Der Seele 
ist es nicht wichtig‚ „schöne“ Bilder zu malen, doch sie weiß 
um die wohltuende Wirkung Inneres nach außen zu tragen!

Kursdauer: 5 x 2 Stunden 
Kosten für Kurs plus Materialien: 120 €
Kurstermine: 17-19 Uhr, Montag, 10.10.2011., 24.10.2011., 
7.11.2011., 14.11.2011., 28.11.2011

Atelier LebensSpuren, Bleicherbachgasse 7, 4470 Enns
Mitzubringen sind: malgerechte Kleidung und Hausschuhe, 
Freude am Umgang mit Farben

Öffne dein Herz

Die KUNST, Gefühle zu malen

Eltern-Kind Stunde im KG
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Ende Mai organisierte das Frauennetzwerk Linz-Land das 
mittlerweile schon institutionalisierte Vernetzungsfrühstück 
des „Sozialeinrichtungshauses“ in der Bräuergasse 4a/Lin-
zerstraße 5. 

Fixstarter dieser Treffen sind die Hof-Anrainer mit dem Verein 
Gemma sowie dem Bunten Kreis, Eltern- und Familienzentrum 
Enns. Auch diesmal waren die „hofexternen“ Organisationen 
wie der Stützpunkt und die Selbsthilfegruppe Eltern behinderter 
Kinder eingeladen. Im Zuge dieses Meetings wurden Informa-
tionen organisatorischer Art ausgetauscht sowie Zielsetzungen 
der einzelnen Organisationen präsentiert. Diskutiert wurden 

Vernetzungsmöglichkeiten sowie Ideen zu Kooperationen, um 
sozialen und kulturellen Einrichtungen mehr Raum zu bieten. 
„Gerade in Zeiten von Budget-Straffungen ist es wichtig, sich 
auszutauschen und Synergien zu schaffen, um sich dadurch 
gegenseitig zu unterstützen“, so die Initiatorin Mag. Ulrike Hifin-
ger vom Frauennetzwerk Linz-Land. Das nächste Treffen findet 
Ende Juli statt.

Kontakt: Mag. Ulrike Hifinger
Frauennetzwerk Linz-Land, Bräuergasse 4, 4470 Enns
Tel.: 0664/73175173, beratung@frauennetzwerk-linzland.net 
Web: www.frauennetzwerk-linzland.net 

Ennser Frauennetzwerk lud bereits 
zum 5. Vernetzungsfrühstück ein

Eckehard Mackinger, 4470 Enns, Beethovenstraße 4, Tel.: 0699/193 842 07

SCHNELL | UNBÜRoKRATISCH | GÜNSTIG

Unser Verein bietet von 01. bis 12. August Nachhilfeunterricht in Mathematik, Deutsch, 
Englisch, Spanisch, Russisch, Physik, HTL Fahrzeugtechnik (alle Gegenstände) an.
Falls Sie daran Interesse haben oder Näheres darüber wissen wollen, rufen Sie mich unter 
der oben angeführten Telefonnummer an.

„FELICITA“ Verein für SOZIALE DIENSTE

Ihr altes Auto hat aus-
gedient, und Sie wissen 
nicht wie Sie es am ein-
fachsten entsorgen kön-
nen?

Stadtgemeinde Enns und Fa. LAVU bieten Ihnen folgendes 
Service: Einzelabholung direkt beim Eigentümer durch die Fa. 
LAVU: Kosten € 33,00 pro Auto inkl. MWSt. Sie vereinbaren 
direkt mit Fa. LAVU einen Termin, Ihr Fahrzeug wird bei Ihnen 
zuhause abgeholt. Sie benötigen Ihren Typenschein und das 
Altautoentsorgungsformular der Fa. LAVU.

LAVU: oÖ Landes-Abfallverwertungsunternehmen AG
Maderspergerstraße 16, 4600 Wels, 
Ansprechpartnerin: Christine Bradatsch
Tel.: 07242 / 77 977 DW 46, Fax: 07242 / 77 977 DW 5
Abholung am Sammelplatz der Stadt Enns, Steyrerstraße: 
Sie bringen Ihr Fahrzeug nur nach vorheriger Terminvereinba-
rung mit dem städtischen Bauhof der Stadtgemeinde Enns 
(Tel.: 07223 82181 229) zum Sammelplatz. Von dort aus er-
folgt der Abtransport kostenlos. 

Sie benötigen auch hier Ihren Typenschein und das Altautoent-
sorgungsformular der Fa. LAVU.

Autowrackentsorgung

SozIALES | GESUNDHEIT | UMWELT
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VERANSTALTUNGSKALENDER    Highlights

ENNSER „MINIGoLF“ 
STADTMEISTERSCHAFT

Termin: 15.August 2011
ort: Minigolfplatz Enns
Start: von 09:00h bis 10:30h,
Startgeld: € 9,00 pro Mannschaft
Teilnahmeberechtigt: 3er Mannschaften 
bestehend aus HobbyspielerInnen aller Al-
tersgruppen (jedoch keine Vereinsspieler) 

Die besten 10 Mannschaften spielen eine 
Finalrunde, Siegerehrung im Anschluss 
(15:30 Uhr). 

Anmeldungen bitte bis Freitag den 
12.08.2011, 18:00 Uhr auf der Anlage 
oder unter 0680/1267718.

Der Askö Minigolfverein Enns freut sich 
auf Eure Teilnahme! Minigolf ein Sport der 
mehr verdient als nur ein Lächeln!

Zeit für Geschichte 
... das Mittelalter in Enns

Mittelalterfest am Georgenberg 
in Enns im Schlosspark Ennsegg 
Enns anno 1212 – eintauchen in eine längst
vergangene Zeit!

FREITAG, 5. August 2011, 19 Uhr    
Eröffnungsfeier des Mittelalterfestes

SAMSTAG, 6. August 2011
10 Uhr Festumzug und Markteröffnung, 
anschließend Mittelalterlicher Jahrmarkt mit:

 historischem Handelsmarkt
 großem Festlager mit Lagergruppen aus ganz Österreich
 umfangreichem Kinderprogramm
 Speis, Trank, Musik, Gaukelei, Tanz und vielem mehr ...

ca. 21:00 Uhr Großes Festspektakel
mit atemberaubender Feuershow

SONNTAG, 7. August 2011, von 10 bis 13 Uhr 
Mittelalterlicher Jahrmarktcr

ea
te

d
 b

y 
m

an
g

oA
RT

ENNSER TÖPFERMARKT 

Der Töpfermarkt findet heuer wie ge-
wohnt auf dem Hauptplatz statt.
vom 01.09.2011 bis 03.09.2011
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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STRASSEN
FEST

Kaffee &
    Kuchen

Hüpfburg

Köstliches
vom Grill

Burgenländischer
Winzer

Hüttenbar Livemusik
“The Remembers”

Rot Kreuz Ortsstelle
Teichweg 15

Eintritt frei
Bei jeder Witterung

Samstag

15.00 Uhr

Rotes Kreuz Enns

27.8.2011

VERANSTALTUNGSTIPP!
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KAISER -  KÖNIGE,  FÜRSTEN UND ANDERE HoCHWoHLGEBoRENE
nach tel. Voranmeldung jederzeit möglich, pro Person € 5, Info unter Tel.: 07223-82777

Die landesfürstliche Stadt Enns hatte im Laufe der Geschichte viele Berührungspunkte mit vielen Persönlichkeiten des Hoch-
adels. Der Bogen spannt sich vom Karl d. Gr., der mit seinen Soldaten 791 einige Tage bei uns lagerte, bis zum Thronfolger 
Franz Ferdinand Österreich-Este der in Enns sein Regiment hatte. Viele Kaiser und Könige prägten die Stadt direkt oder 
indirekt. U.a. gibt es z.B. gibt es einen Ennser Friedensvertrag von 1336. Auch unliebsame „Größen“ waren in Enns. So z.B. 
Napoleon, der nach der großen Schlacht von Ebelsberg 1809 vier Tage im Schloß Ennsegg verbrachte.

ANToN BRUCKNER IN ENNS
nach tel. Voranmeldung jederzeit möglich, pro Person € 5, Info unter Tel.: 07223-82777

Bruckner ist in der Nähe von Enns geboren, war in den Nachbargemeinden Kronstorf und St. Florian tätig. Er erlernte in Enns 
beim Komponisten Leopold von Zenetti den Generalbass und hatte auch Freunde in der Stadt. Es war damals das biedermeier-
liche Enns Anziehungspunkt für manch andere Persönlichkeiten. Bei dieser Führung wird das Leben Anton Bruckners an Hand 
von Stationen des „biedermeierlichen Enns“ aufbereitet.

HoPFEN UND MALz -  GoTT ERHALTS
SoNDERFÜHRUNG ÜBER WEIN,  BIER UND WIRTSHAUSKULTUR IN ENNS
nach tel. Voranmeldung jederzeit möglich, pro Person € 5, Info unter Tel.: 07223-82777

Durch die Römer ist sicher in unserer Gegend der Wein bekannt geworden. Bereits 1080 wurde in unserer Gegend Hopfen - 
der Grundstoff für das Bier - gepflanzt. Aber bis 1400 in etwa hat man mehr Wein getrunken. Dann aber hat das Bier den Wein 
verdrängt. Enns war durch Jahrhunderte die Handelsmetropole - es gab im Mittelalter die Ennser Messen - daher kamen aus 
ganz Europa die Handelsleute in unsere Stadt. Beim Handeln wird man auch immer wieder mal einen guten Tropfen getrun-
ken haben. Enns hatte einst eine eigene Brauerei und innerhalb der Stadtmauer 36 Wirtshäuser. Grund genug die Kultur des 
Weines, des Bieres und der Wirtshäuser in Enns näher kennenzulernen. 

20 JAHRE HERzGRUPPE ENNS
Ein HERz für Enns

Festveranstaltung am 26. oktober 2011
von 9:00 bis 13:00 Uhr, in der Stadthalle Enns

INFoRMIEREN – BEWEGEN – MITMACHEN – GEWINNEN
Podiumsdiskussion mit Dr. Dejaco (Herzverband), Dr. Sterin-
ger-Mascherbauer (KH der Elisabethinen), Dr. Claudia Hockl 
(KH Enns) und Dr. Oscenasek von Cardiomed Linz
Infostände* Turnvorführung der Herzgruppe
Workshop mit den „ Line Dancern“
Erste -  Hilfe Aktion vom Roten Kreuz
Gewinnspiel
 
Wer gerne einen Info-Stand machen möchte bitte melden. franz.panhuber@liwest.at, 0650 9820 681

FÜHRUNGEN IN ENNS- ein k le iner  Auszug

STRin Marieluise Metlagel mit Herrn Franz Panhuber
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Eltern- & Familienzentrum Bunter Kreis Enns
Bräuergasse 4a, 4470 Enns, 07223/81700, 
www.bunterkreis.at. 
Der Bunte Kreis Enns befindet sich derzeit auf 
Sommerpause und ist ab September wieder für Sie 
da. Mit abwechslungsreichen Veranstaltungen wie zum Beispiel:

YoGA
SPIELGRUPPE zWERGERL

MERIDIANDEHNUNGEN nach Shitsuto Masunaga 

Das umfassende Kursprogramm entnehmen Sie bitte auf 
www.bunterkreis.at oder www.enns.at.

Sport in Enns
Folgende Sportvereine bieten in den kommenden Frühlings-/Som-
mermonaten zahlreiche Veranstaltungen und Programme wie z.B.: 
Klettern, Mountainbike, Radfahren, Wandern, uvm. an. Bitte informie-
ren Sie sich entweder auf www.enns.at oder direkt bei den jeweiligen 
Sportvereinen.

NATURFREUNDE ENNS:
Werner Nairz, Maria Anger 39, 4470 Enns
Tel: 07223 / 87470, Email: enns@naturfreunde.at
www.enns.naturfreunde.at

ÖSTERREICHISCHER ALPENVEREIN 
ENNS-NEUGABLoNz:
E-Mail: alpenverein.enns@gmail.com, 
07223/82321

www.alpenverein.at/neugablonz-enns

ÖTB ENNS 1862:
Dr. Großstraße 7, 4470 Enns,
www.oetb-enns.at 

KATHoLISCHES BILDUNGSWERK ENNS
 
NoRDIC WALKING
Jeden Montag um 18 Uhr. Treffpunkt ist der ASKÖ Platz Enns
Veranstalter: Katholisches Bildungswerk Enns, Wienerstraße 4

Familienbundzentrum „Unsere kleine Welt“
Dr. Schillhuberweg 2, 4470 Enns, 
fbz.enns@ooe.familienbund.at
Auch das Familienbundzentrum Enns befindet sich derzeit auf 
Sommerpause und ist ab September wieder für Sie da.

SPIELCAFé
BEWEGUNGSzWERGE

TURNzWERGE
GEDäCHTNISTRAINING für Senioren 60+, und vieles mehr.

Das umfassende Kursprogramm entnehmen Sie bitte auf 
www.enns.at oder direkt im FBz Enns.

FÜHRUNG DURCH DIE BASILIKA ENNS - ST. LAURENz

Die Basilika St. Laurenz ist die bedeutendste historische Stät-
te frühchristlichen Lebens in Österreich. Die archäologischen 
Ausgrabungen und die zahlreichen Funde erzählen vom Ent-
stehen und der Ausbreitung des frühen Christentums in der 
Provinz Noricum. Wandeln Sie auf den Spuren des hl. Florian 
und seiner 40 Gefährten und Gefährtinnen. Lassen Sie sich 
von jenem Ort beeindrucken, an dem sich dieser große Heili-
ge öffentlich zu Jesus Christus bekannte.

Tauchen Sie mit uns in die immer noch präsente Atmosphäre 
von menschlicher Freundschaft und der Liebe zum Schöpfer 
ein.

Basilika Enns - St. Laurenz
Lauriacumstraße 4
4470 Enns
Telefon: 07223/84010 oder 07223/82237
Faxnummer: 07223/82237-15
E-Mail: severinhaus.enns@dioezese-linz.at
Web: www.stlaurenz.com

Ferienspiel 2011

mehr zum Ferienspiel 
finden Sie auf www.enns.at
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zum Abschluss des Sommersemesters organisierte Birgit Ku-
bik, Ansprechpartnerin dieser Gruppe, nach 2-jähriger Pause 
wieder ein Eltern-Kind-Treffen. Am 1. Juli trafen sich Mütter 
und Väter mit ihren beeinträchtigten Kindern und Geschwi-
sterkindern zu einem gemütlichen Nachmittag. Die Veran-
staltung fand im Familienbundzentrum Enns statt, übrigens 
eine der wenigen Einrichtungen mit Barriere-Freiheit. 

„Bei unseren monatlichen Treffen stehen naturgemäß unsere 
beeinträchtigten Kinder sehr im Vordergrund. Da wir uns aus-
schließlich abends treffen, kennen wir viele Kinder nur dem Na-
men nach. Zudem ist unsere Gruppe seit letztem Jahr um zwei 
Mütter angewachsen. Es war also an der Zeit, wieder ein Eltern-
Kind-Treffen zu organisieren“, so Kubik, selbst Mutter eines be-
einträchtigten Sohnes. 

21 Personen folgten der Einladung – sogar aus Bad Hall rei-
ste eine Mutter mit ihrer Tochter an. Das Familienbundzentrum 
Enns war bestens für diese Veranstaltung geeignet, die Kinder 
hatten genügend Raum zum Herumtollen und bestes Spielzeug 
zur freien Verfügung. Für unsere beeinträchtigten Kinder war 
ausreichend Platz zum Herumrutschen, Krabbeln oder einfach 
nur im Rollstuhl sitzen. Mit Selbstgebackenem war die Gruppe 
bestens versorgt, und aufgrund der anregenden Gespräche mit 
Eltern und Kindern verging die Zeit wie im Fluge und erst spät 
abends wurden die Gläser und der Raum geleert. „Es war nicht 
nur schön, die Kinder, von denen man im Laufe der Jahre so 
viel erfahren hat, einmal persönlich kennenzulernen oder wie-
der zu treffen, es ist auch wichtig, da man dadurch die Sorgen 
und Ängste oder auch die Freuden und den Ärger der betroffe-

nen Mütter und Väter besser verstehen kann. Zudem ist es er-
freulich zu sehen, wie sich manche Kinder im Laufe der Zeit 
entwickeln und kleine oder auch größere Fortschritte zu beob-
achten sind,“ so das Resümee von Kubik. 
Die „Selbsthilfegruppe für Eltern mit behinderten Kindern“ be-
steht aus 10 bis 15 TeilnehmerInnen aus den Bezirken Linz-
Land, Perg und Amstetten. Die Treffen finden jeden 1. Montag 

im Monat in einem Lokal in Asten statt. In entspannter Atmo-
sphäre wird gegessen, getratscht und es werden Erfahrungen 
und Informationen ausgetauscht. Das nächste Treffen findet 
am Montag, den 5. September statt. Jede betroffene Mutter 
und jeder betroffene Vater ist herzlich willkommen, sich unver-
bindlich der Runde anzuschließen.

Kontakt und nähere Informationen bei Birgit Kubik unter 
0650/8125844 oder birgit.kubik@gmx.net 

Gemütlicher Nachmittag der Selbsthilfe-
gruppe für Eltern mit behinderten Kindern

Beim Bezirksgericht Enns ist seit 4.7.2011 jeweils Montag 
und Freitag nur ein kontrollierter zugang möglich. 

Dies bedeutet, dass der Zugang an diesen beiden Werktagen 
erst nach Anmeldung durch die Gegensprechanlage möglich 
ist. Schriftliche Eingaben können jederzeit in den neben der 

Eingangstür befindlichen Einlaufkasten eingeworfen werden.
Der Einlaufkasten wird an Werktagen jeweils um 12.00 Uhr und 
um 15.30 entleert. Es wird jedoch darauf hingewiesen, dass 
die im Einlaufkasten befindlichen Schriftstücke erst nach der 
Aushebung als bei Gericht eingelangt gelten. Dies ist vor allem 
bei Grundbuchseingaben zu beachten.

Umsetzung des Sicherheitskonzeptes im 
Sprengel des Oberlandesgerichtes Linz

SozIALES | GESUNDHEIT 

Ein gelungenes Eltern - Kind Treffen.
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UNSERE JUBILARE: April bis Juni 2011

80. Geburtstag
Stallinger Maria, Mauthausner Straße 34/5
Hochbaumer Johanna, Hofmann-Ring 8/21
Tischler Hildegard, Gruber-Straße 3/11
Reichl Margaretha, Forstbergstraße 10/1
Öllinger Karl, Dr. Renner-Straße 19/2
Schörghuber Anna, Kellerstraße 5/1
Hohmann Rosa, Beethoven-Straße 2/2
Mayr Erwin, Schubert-Straße 7
Schmöll Engelbert, Am Damm 3
Reiter Anna, Mauthausner Straße 12/2
Böck Otto, Mooser Weg 1/17

85. Geburtstag
Mag. Hückl Theobald, Hauptplatz 3/1
Christl Theresia, Bahnhofstraße 13/10
Mitter Friederike, Mauthausner Straße 42/6
Kamptner Frieda, Hauptplatz 8/1
Zappe Egon, Dr. Hittmair-Straße 25/1
Freinschlag Alois, Mitterstraße 41
Klement Philipp, Eichbergstraße 6b/1
Brandecker Margarete, Roggenstraße 10
Steinbauer Anna, Hanusch-Straße 16
Steinleithner Elisabeth, Basilikastraße 10
Vajda Emilie Maria, Hofmann-Ring 1/19
Stifter Margaretha, Eichbergstraße 6b/1

90. Geburtstag
Rudersdorfer Margaretha, Eichbergstraße 6b/1
Bernhard Johann, Hiesendorf110/1
Latzke Franziska, Eichbergstraße 6b/1
Fischer Ilse, Dr. Marckhgott-Platz 2/1
Leeb Maria, Mauthausner Straße 15/1
Kretschmann Augusta Anna, Neugablonz 6a/1

91. Geburtstag
Gerschitzka Maria, Mauthausner Straße 32/8
Silbernagel Johanna, Eichbergstraße 6b/1
Esselberger Anna, Eichbergstraße 6b/1
Kohlross Johanna, Eichbergstraße 6b/1
Pfusterschmid Maria, Scheuchenstuel-Straße 3/2
Witzeneder Rosina, Erlengraben5/1
Pilz Otto, Gürtlerstraße 6/1

92. Geburtstag
Mayrhofer Katharina, Ental 11/1

93. Geburtstag
Tumphart Karl, Eichbergstraße 6b/1
Nemecek Margaretha, Walderdorff-Straße 11
Pickl Katharina, Eichbergstraße 6b/1
Abentheuer Anna, Kronau 1
Gnong Kai Hoa, Dr. Marckhgott-Platz 3/5

94. Geburtstag
Seifert Leopoldine, Födermayr-Straße 68/9

96. Geburtstag
Hüttner Franz Josef Wilhelm, Eichbergstraße 6b/1
Schmircher Theresia,  Eichbergstraße 6b/1

Goldene Hochzeit
Renate und Ignaz Hartl, Sportplatzstraße 45
Ilse und Mag. Hubert Mackinger, Ziegler-Straße 13/1
Theresia und Herbert Kiebler, ,Schwalbengasse 8/1
Monika und Maximilian Bögl, Bernhardgutstraße 6/1
Margarete und Franz Janecek, Hochgatter-Straße 3a
Hanna Maria und Alfred Bäck, Rosenstraße 14
Erika und Georg Umgeher, Flurstraße 4/1
Maria und Karl Hingerl, Bahnhofstraße 21/4
Gisela und Engelbert Ritzinger, Am Damm 4/1
Horst und Hermine Schubert, Sportplatzstraße 36
Helga Anna Maria und Rudolf Hofer, Dr. Renner-Straße 27
Ingeborg und Paul Scheiblberger, Groller-Straße 4
Erika und Edmund Unterpertinger, Perlenstraße 22/2
Christine und Theodor Lang, Leutelt-Straße 14

Geburtstage 

Hochzeitsjubilare

Dr. Gerald Habersack, Vorsteher des Bezirksgerichtes 
Enns in Ruhe, wurde von Bundespräsident Dr. Heinz 
Fischer, insbesondere für seine jahrzehntelange berufli-
che Tätigkeit am Bezirksgericht Enns, der Titel „Hofrat““ 
verliehen.

Die Stadtgemeinde Enns gratuliert herzlich!

Wir gratulieren!
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An 179 Tagen standen die Schülerlotsen im Schuljahr 
2010/2011 bei jedem Wetter, an stark verkehrsbelasteten 
Straßen und sorgten für einen sicheren Schulweg. Dies ist 
besonders für die Grundschüler sehr wichtig.  

„Schülerlotsen helfen täglich, den Schulweg sicherer zu ma-
chen. Sie leisten einen besonderen Beitrag für mehr Sicher-
heit im Straßenverkehr für die Kinder. Alle Schulweghelfer ver-
dienen ein großes Kompliment für ihr Ehrenamt“, bedankt sich 
Bürgermeister Franz Stefan Karlinger herzlichst bei den Schü-
lerlotsen für ihr Engagement.
Als kleines Dankeschön lud Bürgermeister Franz Stefan Karlin-
ger die Schülerlotsen zu einem gemeinsamen Mittagessen im 
Ennser Gasthaus Schäferhof.

Dank an Schülerlotsen für ihren Einsatz
SCHULE

zuschüsse der Stadtgemeinde Enns:
Familien, die in Enns ihren Hauptwohnsitz haben und deren 
Kinder eine öffentliche Pflichtschule besuchen, können um ei-
nen Zuschuss zur Anschaffung von Lernmitteln bzw. um Zu-

schuss zu einer Schulveranstaltung ansuchen. Die Gewährung 
des Zuschusses ist von der Höhe des Familieneinkommens ab-
hängig. Die Anträge liegen in den Schulen und im Stadtamt auf 
bzw. stehen unter www.enns.at zum Download bereit.
Der Zuschuss für die Anschaffung von Lernmitteln für das 
Schuljahr 2011/12 beträgt 37,10 Euro bzw. 57,90 Euro (je 
nach Schulstufe). Der entsprechende Antrag ist bis spätestens  
15. Oktober 2011 beim Stadtamt Enns einzureichen.
Die Schulveranstaltungsbeihilfe in der Höhe von 113,60 Euro 
wird bereits für Schulveranstaltungen mit einer Mindestdauer 
von 3 Tagen gewährt. Der entsprechende Antrag ist nach Be-

stätigung der Teilnahme, jedoch bis spätestens Ende des lau-
fenden Schuljahres, beim Stadtamt Enns einzubringen.
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Thomas Stadlbauer unter Tel. 
82181-156 gerne zur Verfügung.
Schulbeginnhilfe des Landes oberösterreich
Mit 100 Euro statt bisher 80 Euro Schulbeginnhilfe werden Fa-
milien, deren Kinder erstmalig in die Pflichtschule eintreten, fi-
nanziell unterstützt. Aufgrund der sehr teuren Erstausstattung 
von Taferlklasslern wird auf diese Weise jenen Familien gehol-
fen, die diese Unterstützung am dringendsten benötigen, er-
klärt LHStv. Franz Hiesl.
Schulveranstaltungshilfe des Landes oberösterreich
„Mehrkindfamilien“ stoßen an ihre finanziellen Grenzen, wenn 
gleich zwei Schulveranstaltungen in einem Schuljahr zusam-
menfallen“, erläutert LHStv. Franz Hiesl die Beweggründe, wa-
rum das Land OÖ diese Familienunterstützung eingeführt hat. 
Ansuchen können alle Familien, bei denen zumindest zwei Kin-
der in einem Schuljahr an mehrtägigen Schulveranstaltungen 
teilnehmen (zusammengefasst mindestens 8 Schulveranstal-
tungstage). Anträge liegen in den Schulen und im Gemeinde-
amt auf und zum Downloaden zu finden unter: www.familien-
karte.at/Familienservice/Förderungen.

Für beide Förderungen wurde der Sockelbetrag zur Berechnung 
der Einkommensobergrenze spürbar von 700 auf 800 Euro an-
gehoben. Für eine Familie mit 2 Kindern bedeutet dies eine An-
hebung um 280 Euro auf ein jährliches Nettoeinkommen von 
max. 26.880 Euro. 

Unterstützungen für Ennser Schulkinder

Bürgermeister Karlinger bedankt sich für den hervorragenden Einsatz.
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8A – Klassenvorstand Mag. Michaela Hörmann

Engelmann Clemens   
Gaunersdorfer Christina Ausgezeichneter Erfolg  
Gföllner Thomas  
Gönner Florian   Ausgezeichneter Erfolg  
Kakavand Schahrouz  
Krstanovic Katarina  Guter Erfolg  
Panhofer Lorenz  Ausgezeichneter Erfolg  
Perusch Manuel  
Scheran Daniel-  Ausgezeichneter Erfolg
Schuster Alexander  
Semper Florian   Guter Erfolg  
Ver Judith  
Windischbauer Aaron Guter Erfolg 
Windischbauer Alessa  

8B – Klassenvorstand Mag. Thomas Kaiser

Aichhorn Carmen  
Farbaniec Gabriele Guter Erfolg  

Felbermayr Melanie  
Geieregger Raphael Guter Erfolg  
Großalber Sebastian Guter Erfolg  
Hasler Jürgen  
Huber Daniel  Guter Erfolg  
Kapl Melina  Ausgezeichneter Erfolg 
Meisinger Niklas  Guter Erfolg  
Softic Amel  
Ségur-Cabanac Isabelle  
Zocher Markus  

8G – Klassenvorstand Mag. Hannes Haunschmidt

Bektas Christina 
Donabauer Antonia  
Ebner Kathrin  Ausgezeichneter Erfolg

Egger Sophie  Ausgezeichneter Erfolg 
Eisner Lisa  Guter Erfolg  
Gschwendtner Gabriele  
Hackl Manuela  Ausgezeichneter Erfolg 
Hasenöhrl Stefanie  
Holzegger Ines  Ausgezeichneter Erfolg  
Käferböck Ines  Guter Erfolg  
Kiener Magdalena Guter Erfolg  
Krammer Teresa- Ausgezeichneter Erfolg  
Leopoldseder Julia  
Nedusch Jasmin  
Preuer Jasmin  
Putschögl Sarah  Ausgezeichneter Erfolg  
Rumpold Lisa-Maria Guter Erfolg  
Schall Nadine  Guter Erfolg  
Schimpelsberger Eva  
Springs Isabella  Guter Erfolg  
Stellnberger Sarah Ausgezeichneter Erfolg 

NIE MEHR SCHULE! MATURANTINNEN 2011

Wir gratulieren!
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Am Freitag, den 27. 5. 2011 veranstaltete das Musikzentrum 
Linz mit Unterstützung des Landesmusikschulwerkes oÖ in 
Linz im Rathausfestsaal den oÖ Keyboardwettbewerb „Keys 
to Music“ 2011.

57 Schüler aus ganz Oberösterreich gaben vor ca. 200 Besu-
chern ihr Bestes. Tosenden Applaus ernteten die Keyboarder 
aus Enns und St. Georgen für den Vortrag moderner Filmmu-

sik, gefühlvoller Eigenkompositionen, mitreißender Rock‘n‘Roll-
Songs, groovender Funknummern und der freien Improvisatio-
nen - die Stärke der meisten Keyboarder ohne Noten über ein 
Thema zu solieren. Ergebnisse aus der Sicht der Landesmusik-
schule Enns und St.Georgen a.G., Lehrer Markus Kesehage
Klasse A –Keyboardensemble unter 14 Jahren: 3. Platz: Tina 
Denkmayr, Tommi Kesehage und Christoph Gaisbauer mit „Im-
perial March/He´s a pirate“, LMS Enns
Klasse C – Keyboardensemble mit Gesang oder Zusatzinstru-
ment bis 14 Jahre: 2. Platz: Laura Fölser, Tina Heller,Christiane  
Ömer, Laura Wiednig (voc.) mit „California Girls“, LMS Enns
Klasse D – Keyboardensemble mit Gesang oder Zusatzinstru-
ment über 14 Jahre: 1. Platz: Schahnam und Schahrouz Kaka-
vand, Daniel Scheran (bass) mit der Funknummer „Cheese“, 
LMS Enns, 3. Platz: Katrin Oberfichtner, Sarah Danner und Felix 
Hagenmeyer (drums) mit „Axel F“, LMS St. Georgen
Klasse F – E-Piano mit Gesang oder Zusatzinstrument über 14 
Jahre: 1. Platz: Magdalena Hemetsberger und Romana Glocker 
mit Magdalenas Eigenkomposition „Ois vorbei“, LMS Enns
2. Platz: Michael und Laura Wiednig mit „Great Balls of Fire“, 
LMS Enns, als bester Showact gewürdigt

Keyboardtalente der LMS erspielen sich den OÖ Landesmeistertitel!

Keyboardwettbewerb „Keys 2 Music“ 2011

Am 30. Mai fand im WIFI der 12. oÖ Landesschülerwettbe-
werb für Polytechnische Schulen im Fachbereich Dienstleis-
tungen statt.

Die Schülerinnen Karasalihovic Amra, Voronka Orysya und Ca-
beia Mirei der PTS Enns erreichten dabei den 1. Platz.
Bewertet wurden Fragen zum Thema Gestaltungs- und Farben-
lehre, ein kreatives Objekt und dessen Präsentation. Das kre-
ative Objekt der drei Mädchen mit dem Namen „Paris – eine 
Stadt in Europa“ (Schaufenstergestaltung eines Reisebüros) 
wurde von den beiden Jurorinnen als bestes befunden.

OÖ Landesschülerwettbewerb für Polytechnische Schulen

Poly Enns holte den ersten Platz

Liebe Ennserinnen und Ennser! Um mich kurz vorstellen zu dürfen: Ich bin Laurios, 
der mittelalterliche Gaukler und werde Ihre Stadt nächstes Jahr - im Zuge der 
Enns - 800 Jahre Stadtrecht Feierlichkeiten- begleiten! Ich bin mir sicher, dass 
wir uns oft über den Weg laufen werden! Ihr Laurios

SCHULE

Die stolzen Keyboardtalente

Die Gewinnerinnen mit ihrem Objekt.
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Die Klassen 3b und 3c der VS 1 Enns unter der Leitung von 
KV Ute Maier und KV Andrea Templ nahmen am Workshop-
Angebot „Biofaires Frühstück“ der Fairtrade-Stadt Enns teil.
Durch Frau Katrin Hager vom Welthaus Linz erfuhren die 
SchülerInnen viel Allgemeines über unsere Erde, unsere Nah-
rungsmittel, unser Verhalten und dem Umgang damit. 

Sie lernten Alternativen zum eigenen Konsumverhalten ken-
nen und erfuhren, was BIO und FAIRTRADE bedeuten. Im An-
schluss zum theoretischen Teil bereiteten die Kinder in 4 Grup-
pen ein gemeinsames Frühstück zu. Es bestand aus einem 
Müsli mit den Zutaten Joghurt, Äpfel, Honig und Haferflocken, 
einer selbst zubereiteten Bananenmilch und Säften, frisch be-
legten Broten und einer Schokoladeverkostung. Krönender Ab-
schluss war das spezielle bio-faire Frühstück. Besonders be-

danken möchten sich die Kinder der beiden dritten Klassen 
bei der Stadtgemeinde Enns für die Übernahme der Referen-
tinnenkosten.

Workshop „Bio-faires Frühstück“
SCHULE

An vier Nachmittagen nahmen die LehrerInnen der VS 1 Enns 
an einer schulinternen Lehrerfortbildung teil. Die Verleihung 
des Zertifikates durch Herrn LSI Franz Payrhuber an die VS 1 
Enns zum erfolgreichen Abschluss des Unterrichtsentwick-
lungsprojektes „Schüleraktivierung durch Methodenkompe-
tenz = SAM“ fand am 01. Juni 2011 im WIFI Linz statt. 

Inhalte kurz laut Zertifikatsurkunde: 
• Grundlagen und Werkzeuge des Eigen-Verantwortlichen 
    Arbeitens (EVA) und Kooperatives Lernen
• Strategien der Unterrichtsentwicklung zur Förderung von 
    Methodenkompetenz und Kommunikationskultur
• Maßnahmen zur Implementierung einer neuen Lernkultur

Das Schul- und Erziehungszentrum des Landes oÖ, kurz 
SchEz holte am 11.Mai 2011 im Kaufmännischen Vereins-
haus in Linz bei der SchEz-Preis-Gala herausragende Bil-
dungsprojekte vor den Vorhang. Die VS 1 Enns war ebenso 
nominiert und erhielt einen Geldpreis von € 200,00.

Die VS 1 ist Trägerin des Gütesiegels „Gesunde Schule OÖ“ 
und legte in diesem Schuljahr im Bereich Psychosoziales einen 
Schwerpunkt auf das Thema „Gewalt in der Schule“. 

VS 1 Enns - Zertifikatsverleihung

„Gegenwind - Kreativ gegen Gewalt“

Das Bio-faire Frühstück schmeckt!

Die VS 1 Enns freut sich über 
die Zertifikatsverleihung!

Gemeinsam gegen Gewalt
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WIRTSCHAFT

Neueröffnung: Antiquariat Alte Bücherwelt 

Namhafte Persönlichkeiten wie Bürgermeister Franz Stefan 
Karlinger, RE/MAX Austria Regional-Direktor Alois Reikers-
dorfer und zahlreiche Gäste aus der Ennser Wirtschafts- und 
Geschäftswelt gratulierten Ing. Werner Petermair und Gattin 
zur gelungenen Büroeröffnung am neuen Standort in der Lin-
zer Straße 11. 

Die erfolgreiche Marke RE/MAX hat sich in den letzten beiden 
Jahren im Ennser Bereich durchgesetzt, sodass der alte Stand-
ort in der Linzer Straße 4 zu klein wurde. Mit der Vergrößerung 
der Büroräumlichkeiten wurde das Architekturbüro Haas beauf-
tragt. Nach Ansprachen von Ing. Werner Petermair und Bürger-
meister Franz Stefan Karlinger wurde von RE/MAX Austria Chef 
Alois Reikersdorfer traditionell eine RE/MAX-Torte mit dem un-
verkennbaren RE/MAX-Ballon überreicht. Danach durften sich 
die Gäste am vorzüglichen Büffet laben. Ing. Werner Petermair 

und sein Team bedanken sich für die Anerkennung und freu-
en sich auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit mit der Enn-
ser Bevölkerung: „Wir beraten und betreuen Sie gerne in allen 
Angelegenheiten rund um die Immobilie!“

Büroeröffnungsfeier von RE/MAX Future 

Das bisher in Perg ansässige Antiquariat „Alte Bücherwelt“ 
öffnete am 1. Juli 2011 seine Pforten in der ältesten Stadt 
Österreichs.

In drei Schauräumen, finden Sie in gepflegtem, historischem 
Ambiente mehr als 10.000 (insgesamt ca. 50.000 verfügba-
ren) antiquarische Bücher aus allen wichtigen Sachgebieten, 
alte Drucke, Grafiken und vieles mehr. Damit wird eine wichtige 
kulturelle Lücke in Enns geschlossen. 
Öffnungszeiten: Di.-Fr.: 14 - 18 Uhr, Sa. 09-13 Uhr
Alte Bücherwelt - Antiquariat, www.alte-buecher.at, 
E-mail: altebuecher@utanet.at, Tel. 0676 78 34 399

Kennen Sie das Waldhäus‘l - unsere urige Jausenstation mit 
großem, schattigem Naturgastgarten direkt beim Eichberg, 
mitten im Naherholungsgebiet von Enns? 

Wir sind für Sie da: Mittwoch – Freitag 16 – 24 Uhr, Samstag 
und Sonntag 10 – 24 Uhr. Waldhäusl Enns, Eichberstraße 47, 
4470 Enns, Tel.: 0699 10272900.  Aus familiären Gründen ist 
unser Küchenbetrieb zurzeit eingeschränkt. Wir verwöhnen 
Sie aber gerne mit Pizza, Baguette und heißem Brot.  

Wir bedanken uns bei allen Gästen, Freunden und Nachbarn 
für ihre Treue und ihr Verständnis!

Sommer, Sonne, Gastgartenzeit!
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SCHULE

Strasser Steine - Filiale Enns übersiedelte
Mit 1. Mai 2011 übersiedelte die Grabmalfiliale Enns der 
STRASSER Steine GmbH in ein neues Gebäude in der Lauria-
cumstraße Nr. 5, direkt am Haupteingang des Friedhofs. 

Sie profitieren dadurch von neuen, verlängerten Öffnungszei-
ten (Mo – Fr 8.00 – 12.00 Uhr). STRASSER Steine bietet durch 
seine langjährige Erfahrung eine besonders intensive und fach-
kundige Beratung. 
Vom relativ einfachen Standard-Grab bis hin zum aufwändigen 

Individual-Gedenkstein ist STRASSER Steine Ihr verlässlicher 
Partner. Zusätzlich wird auch die Ausstellungsfläche bis August 
2011 erweitert. Dadurch können wir Ihnen alle Möglichkeiten 
der persönlichen und individuellen Gestaltungstechnik demon-
strieren. Ob Abtragungen, Sanierungen, Wiederaufstellungen 
oder Neugräber – bei uns sind Sie richtig.
Kontakt: STRASSER Steine GmbH, Lauriacumstr. 5, 4470 
Enns, Tel. 07223/810 23, enns@strassersteine. at, www.stras-
ser-steine.at

UNVERGÄNGLICHER
STEIN DER ERINNERUNG
Eine würdevolle Gedenkstätte für Menschen zu gestalten - 
Dafür stehen wir mit unserem Namen.

STRASSER Steine GmbH
4470 Enns, Lauriacumstr. 5 
T 0664/8247425 
www.strasser-steine.at

Neue Mittelschule Enns - Es gibt sie noch, die gute alte, auf-
klappbare Tafel im Klassenzimmer, an der Lehrer/innen viel 
„Merk-Würdiges“ mit Kreide notieren - aber es gibt auch 
„Whiteboardbeamer“, eine Art elektronische Tafel, an der ein 
Computer angeschlossen wird. 

Auf der interaktiven Projektionsfläche  wird mit einem Stift oder 
Zeigestab gearbeitet. „Kinderleicht zu bedienen“, meinten die 
Schüler/innen und freuten sich, die neue Technik „ihrem“ Bür-
germeister Franz Stefan Karlinger persönlich vorführen zu dür-
fen. Kiebler Wolfgang, Schulleiter: „Die Whiteboardtechnik 
bringt einen hohen Motivationsschub für die Kinder. Der Ein-
satz modernster Technik gewährleistet die Umsetzung unseres 
innovativen Schulprogramms.“

Verbindung modernster Technik mit innovativem Schulprogramm

Whiteboardbeamer für die NMS Enns 
die NMS Enns freut sich über das moderne Gerät.
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SCHULE

SINNvolles Projekt der Bibliothek

In der öffentlichen Bibliothek Enns 
wurde der Welttag des Buches zum 
Anlass genommen, ein Projekt mit 

Kindern des Pfarrkindergartens Enns - St. Marien zu veranstal-
ten. Anhand des Bilderbuches „Ich kenn ein Land, das du nicht 
kennst“ von Martina Badstuber, aus der Empfehlungsliste des 
Medienpaketes „Fremde Welten – Eine Welt“ der Bibliotheks-
fachstelle der Diözese Linz, wurde den Kindern die Freude am 
Geschriebenen mit allen Sinnen vermittelt. 

Durch sehen, hören, fühlen und riechen wurden die Kinder in 
die Thematik fremder Länder eingeführt. Waren es auch keine 
Trüffeln, welche die Kinder erschnüffeln konnten, so erkannten 
sie doch den Duft von Lavendel, Minze oder gar den Geruch 
von echten Islandpferdehaaren. 
Da Enns sich seit kurzem als erste FAIRTRADE - Stadt Oberö-
sterreichs präsentiert, war es naheliegend diese Haltung auch 
bei dem Projekt mit den Kindern zu vermitteln. 
Aus dem erwähnten Medienpaket „Fremde Welten – Eine Welt“ 
wurden diverse empfohlenen Medien angekauft.
So stehen in der Bücherei viele Bücher und Filme, welche die-
sen Gedanken in engerem und weiterem Sinne mittragen, zum 
Anschauen, zum Schmökern und zum Entlehnen zur Verfü-
gung.

FAIRTRADE-AKTIVITäTEN in der Neuen Mittelschule
Um unsere SchülerInnen und LehrerInnen auf FAIRTRADE und 
insbesondere die FAIRTRADE-Stadt Enns aufmerksam zu ma-
chen wurden heuer im 2. Semester einige FAIRTRADE Aktivitä-
ten durchgeführt. 
Für alle LehrerInnen-MultiplikatorInnen des Fairtrade Gedan-
kens-gab es als Lehrerfortbildung an unserer Schule ein BIO-

FAIRES FRÜHSTÜCK. Im Geo-
grafie-Unterricht war FAIRTRA-
DE über längere Zeit hin ein 
Thema, das mit allen zur Ver-
fügung stehenden Medien er-
arbeitet wurde. 
Abschließend gab es einen 
FAIRTRADE-WORKSHOP der 
Organisation Südwind zum 
Thema Fußball / Fußballer-
zeugung.  Die SchülerInnen 
erfuhren viel über die Lebens- 

und Arbeitsbedingungen der FußballnäherInnen vor allem in 
der „Fußballhauptstadt“ Siankoth in Pakistan und versuchten 
sich auch selbst im Fußballnähen, was, wie sie erleben konn-
ten, Schwerstarbeit bedeutet. 
Am Elternsprechtag wurden ausschließlich FAIRTRADE-Geträn-
ke verkauft, und eine kleine Ausstellung informierte über GU-
TES MIT GUTEM GEWISSEN GENIESSEN = FAIRTRADE.

Die PTS Enns auf dem Weg zur „FAIRTRADE-Schule“

Seit gut einem Jahr ist die PTS Enns dabei, sich ein Leitbild 
zu geben. Das pädagogische Handeln, das Zusammenleben in 
der Schule, die Schulpartnerschaft – alles soll auf neue Beine 
gestellt werden.
In diesem Prozess hat sich das Thema Fairness immer mehr 
manifestiert – in unserer materialistischen, gewinnorientier-
ten Welt ist es notwendig, Akzente zu setzen, Gerechtigkeit und 
Fairness in den Vordergrund zu rücken. Ein neues Leitbild mit 
dazugehörigem Schulprogramm wurde geboren.
Fairness sich selbst gegenüber, Fairness anderen gegenüber 
und Fairness zur Umwelt – diese drei Säulen sollen in Zukunft 
unser schulisches Zusammenleben prägen.
In der Praxis bedeutet das unterrichtliche Schwerpunktset-
zung, Nutzung von Workshopangeboten verschiedener Organi-
sationen, weitere Aktivitäten im Bereich des sozialen Lernens 
und konkrete Bemühungen um die Umwelt. Gerade in einem 
Schultyp, der so praxisorientiert ist wie die PTS, ergeben sich 
viele Möglichkeiten in diese Richtung – reparieren statt austau-
schen, Wiederverwendung von Rohstoffen und Bauteilen, um-
weltbewusstes Einkaufen, u. s. w.

Wir freuen uns schon auf die „faire“ Zukunft der PTS Enns!

FAIRTRADE in allen Köpfen
Fremde Welten - Eine Welt.
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UMWELT | SPoRT

Die unmittelbar an den Ennsfluss angrenzenden Ufergrund-
stücke befinden sich nahezu vollständig im Eigentum der 
Ennskraftwerke AG. Auf diesen Grundstücken sind jegli-
che Müllablagerungen wie Bauschutt, Grünabfälle, Strauch-
schnitt oder Plastik- bzw. Sperrmüll ausnahmslos zu unter-
lassen. Bei zuwiderhandeln werden die Abfälle auf Kosten 
der Verursacher ordnungsgemäß entsorgt.

Weiters sind im Sinne des Wasser-, Natur- und Umweltschut-
zes sowie des Nachbarrechts ohne schriftliche Gestattung der 
Ennskraftwerke AG und ohne behördliche Bewilligungen errich-
tete Stege, Hütten, Zäune, Ableitungen sowie alle anderen bau-
lichen Maßnahmen von den Grundstücken der Ennskraftwerke 
AG zu entfernen. Es ist jegliche Inanspruchnahme von Grund-
stücken der Ennskraftwerke AG, etwa Verhängung eines Boo-

tes, ohne schriftliche Gestattung der Ennskraftwerke AG zu un-
terlassen, da andernfalls rechtliche Schritte eingeleitet wer-
den.

Bitte denken Sie daran

Umwelt schützen - Ennsufer sauberhalten

Das Interesse um den wunderschönen „Ennser Stadtturm“, 
hergestellt vom Ennser Künstler Willi Gönner, war auch heu-
er wieder sehr groß.

29 Mannschaften waren gemeldet. In 4 Gruppen wurden mit 
Hin- und Rückrunde die 15 Finalmannschaften ermittelt. Dar-
über hinaus gab es auch ein B- und C-Finale. Erfreulich auch 
die vielen begeisterten Zuschauer bei den einzelnen Bewer-

ben. Die Vorjahrssiegermannschaft „Donnerstag Runde“ konn-
te ihren Titel verteidigen und durfte den Stadtturm als begehr-
ten Wanderpreis somit für ein weiteres Jahr mit nach Hause 
nehmen. Die Pokale und Urkunden wurden von Bürgermeister 
Franz Stefan Karlinger und StR Marieluise Metlagel überreicht.
Großes Interesse wurde auch der alljährlichen Tombola (mit 
150 Preisen) gezollt.  Gab es doch als Hauptpreise ein Fahrrad 
– gespendet von STR Klaus Haidinger - und einen Flachbildfern-
seher – gespendet von GR Christine Schaurhofer - zu gewinnen.
Zwischendurch wurde als weitere Großveranstaltung der Mach-
landcup in Enns ausgetragen. Als nächste Veranstaltung wird 
der „50 Kehren“ Herbstcup durchgeführt. Hobbymannschaften 
aus Enns und unseren Nachbargemeinden sind herzlichst ein-
geladen. Meldungen ab sofort jeden Dienstag von 18 bis 21 
Uhr im Franz Uhl Stockschützenhaus des ASKÖ Enns.

35 Jahre Ennser Stadtcup 
im Asphaltstocksport

Schützen Sie unsere Umwelt!

Bürgermeister Karlinger und STRin Metlagel mit den stolzen Gewinnern.
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Die Österreichischen Meisterschaften im Faustball fanden 
heuer im Rahmen der Jugend World Games mit über 4500 
Teilnehmern aus 26 Ländern am Fuße des Klagenfurter EM-
Stadions statt.

Die Ennser Faustballer haben ihren Verein, die Stadt Enns 
und den OÖ Landesverband würdig vertreten und krönten ihre 
Leistung mit einem Österreichischen Meister U14 und einem 
Österreichischen Vizemeister U16. Die Stadtgemeinde Enns 
gratuliert herzlich!
Foto: U14 Mannschaft: 
stehend vlnr: Markus Unger, Samson Birklbauer, Jan Holzwe-
ber, Luca Gieber und Marlene Riegler kniend vlnr: Paul Dazin-
ger, Gustav Gürtler, Markus Reinegger, Paul Dazinger

Faustballnachwuchs auf Erfolgskurs

Der 16-jährige Ennser Marcel Rottensteiner (siehe Foto)
spielt im Nachwuchs des HC LINz AG Handball. 

Er belegte mit seiner Mannschaft in der heurigen Saison bei 
der Staatsmeisterschaft U-19 den 2. Platz und wurde somit 
österreichischer Vizestaatsmeister. 
Außerdem konnte die Mannschaft den U-19 Landesmeistertitel 
von Oberösterreich für sich verbuchen.
Foto: Marcel Rottensteiner 

Erfolgreiches Ennser Handballtalent

Motopädagogik ist ein ganzheitliches 
Konzept, das sich mit der Bedeutung der 
Bewegung für die Entwicklung der Per-
sönlichkeit beschäftigt. 

Den Kindern werden Spiele und Bewegung mit Groß- und Klein-
geräten, mit dem Ziel, das Selbstvertrauen, die Selbständig-

keit und die Handlungsfähigkeit zu stärken, geboten. Der Turn-
saal wird zum Experimentierraum Leitung: Bettina Fischböck 
– Kindergarten und Motopädagogin. Zielgruppe: 5 bis 9 Jah-
re. Beginn: ab Donnerstag , 6.Oktober 2011 (10x), Zeit: 16:00-
17:30 Uhr. Mitzubringen: Turnbekleidung, Trinkflasche
Ort: VS - Enns - Turnsaal, Kosten : € 60,- (inkl. Hallengebühr). 
Anmeldung erforderlich – begrenzte Teilnehmeranzahl!

Motopädagogisches Turnen für Kinder 

Wir gratulieren!
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Bei herrlichem Wetter konnte obmann Ferdinand Kargl zur 
heurigen Sonnwendfeier zahlreiche Gäste, insgesamt ca. 
500, unter ihnen Bürgermeister Franz Stefan Karlinger, Vize-
bürgermeister Harald Weingartner, Stadtrat Klaus Haidinger 
am Turnplatz in Enns begrüßen. 

Für das leibliche Wohl war mit Fassbier, Bratwürsteln und Mehl-
speisen gesorgt. Für die Kinder wurde ein Geschicklichkeitsbe-
werb durchgeführt. Weiters konnten sich die Kinder in einer 
Hüpfburg, zur Verfügung gestellt von StR Klaus Haidiner, ver-
gnügen sowie das Bogenschießen versuchen. 
Die Besucher versammelten sich um 21.30 Uhr um das Sonn-
wendfeuer. Der Holzstoß wurde entzündet und die Flammen lo-
derten hoch in den Himmel. Ein Trompeter der Ennser Stadtka-
pelle spielte „Flamme empor“. Ehrenobmann Fritz Waniek hielt 
die „Feuerrede,“ und zu Ehren der verstorbenen Turner wurde 
ein Eichenkranz ins Feuer geworfen. Erst nach Mitternacht, als 
das Feuer fast ganz heruntergebrannt war, verließen die letzten 
Gäste (und Turner) den Turnplatz und das Turnerheim.

Stimmungsvolle Sonnwendfeier bei herrli-
chem Wetter am Turnplatz in Enns

SPoRT

STR Klaus Haidinger hatte sichtlich gute Stimmung bei der Sonnwendfeier.
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DIE SEITE DER FEUERWEHR

WIR BIETEN: 
Umfassende Ausbildung zur raschen und professionellen Hil-
feleistung für in Not geratene Menschen und Tiere sowie zur 
Errichtung von Schutzmaßnahmen für bedrohtes Hab und Gut
Interessante und vielseitige Betätigung in den Bereichen Tech-
nik, Taktik und Information
Persönliche Schutzausrüstung und Dienstbekleidung
Adrenalinschübe in brenzligen Situationen
Glücksgefühle nach erfolgreichen Hilfeleistungen
Kameradschaftliches Miteinander unabhängig von Glaubens-
bekenntnis und Parteizugehörigkeit

WIR ERWARTEN:
Frauen und Männer im Alter zwischen 16 und 40 Jahren
Geistige u. körperliche Eignung (vom Arzt der FF festgestellt)
Bereitschaft zum Einsatzdienst auf Pagerruf
Bereitschaft zur Teamarbeit
Bereitschaft zu einer 86-std. Grundausbildung 
Bereitschaft zum wöchentlichen Schulungs- und Übungsdienst
Bereitschaft zur Weiterbildung 

FREIWILLIGE FEUERWEHR DER STADT ENNS
A-4470 Enns, Lorcher Straße 1d
ABI Franz Hava, Tel. 07223/82181-78
http://www.enns.cc/ff

FEUERWEHRNoTRUF 122
Die Freiwillige Feuerwehr Enns sucht ehrenamtliche Mitarbeiter

Helfer suchen Helfer

FRAGEN UND WEITERE INFoRMATIoNEN  jeden Mittwoch zwischen 17 und 19 Uhr im Feuerwehrhaus Enns, Lorcher-
straße 1d oder telefonisch (Tel. 07223/8 21 81 - 78, Handy 0664/844 96 03) bei Kommandant, ABI Franz Hava.

Enns ist stolz auf seine Helfer!
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